
Grillparzer, Franz: [des Geistes hohe Gaben acht ich alle] (1831)

1 Des Geistes hohe Gaben acht ich alle,

2 Doch erst, wenn so des Äußern Trefflichkeiten,

3 Herolden gleich, vor ihnen her trommeten,

4 Dann ziehn sie ein als Könige der Welt.
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